
Protokoll 
 
über die gemeins. Sitzung des Bauausschusses und des 
Feuerwehrausschusses in der Wahlperiode 2016/2021 am Montag, dem 
01.03.2021, um 19:00 Uhr, im Rathaussaal des Rathauses in Edewecht. 
 
 
 
Teilnehmende: 
 
Vorsitzender 
Dr. Hans Fittje    
 
Mitglieder des Bauausschusses 
Jörg Brunßen digital 
Christian Eiskamp    
Heidi Exner Vorsitzende des Bauausschusses 
Jürgen Kuhlmann digital - Vertreter für Herrn Gundolf Oetje 
Knut Bekaan    
Wolfgang Krüger digital 
Theodor Vehndel digital 
Hergen Erhardt digital 
 
Mitglieder mit Grundmandat 
Michael Krause    
 
Mitglieder des Feuerwehrausschusses 
Dominik Bruns digital 
Gundolf Oetje digital 
Freia Taeger digital - Vertreterin für Herrn Wolfgang Krüger 
Uwe Heiderich-Willmer digital 
 
Mitglieder mit Grundmandat 
Ralf Andre Krallmann    
Jörg Korte digital 
 
Vertretung der Feuerwehr 
Hinrich Bischoff    
Tim Helmerichs digital 
Ralf Jürgens-Tatje    
Rolf Komandel digital 
Alf Kruse digital 
Christian Niedrig digital 
 
Von der Verwaltung 
Petra Lausch digital - Bürgermeisterin (BMin) ab TOP 3 
Dirk Gerdes-Röben Sachgebietsleiter Ordnung und Asyl (SGL) 
Vanessa Kauf digital - Öffentlichkeitsarbeit 
Angelika Lange Protokollführerin 
Dirk Sander Fachbereichsleiter II - Bildung, Ordnung und So-

ziales (FBL) 
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Rolf Torkel digital - Fachbereichsleiter III - Gemeindeentwick-
lung und Wirtschaftsförderung (FBL) 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4. Einwohnerschaftsfragestunde 
5. Planungen zum Um- oder Neubau des Feuerwehrgerätehauses für die Orts-

feuerwehr Osterscheps 
Vorlage: 2021/FB III/3463 

6. Anfragen und Hinweise 
6.1. Digitale Erkennbarkeit Beschäftigte der Verwaltung 
7. Einwohnerschaftsfragestunde 
8. Schließung der Sitzung 
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TOP 1: 
Eröffnung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender (AV) Dr. Fittje eröffnet um 19.40 Uhr die heutige gemeinsa-
me Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses, begrüßt alle Anwesenden und 
verliest die allgemeinen Hinweise zu hybriden Sitzungen.  
 
TOP 2: 
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
AV Dr. Fittje stellt fest, dass zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde, 
beide Ausschüsse beschlussfähig sind und nach der vorliegenden Tagesordnung 
verfahren werden soll. Hiergegen erheben sich keine Einwendungen. 
Durch namentlichen Aufruf wird festgestellt, welche Ratsmitglieder für welchen Aus-
schuss anwesend sind. 
 
TOP 3: 
Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
Die Mitteilungen der Bürgermeisterin sind diesem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
TOP 4: 
Einwohnerschaftsfragestunde 
 
Keine. 
 
TOP 5: 
Planungen zum Um- oder Neubau des Feuerwehrgerätehauses für die Ortsfeu-
erwehr Osterscheps 
Vorlage: 2021/FB III/3463 
 
Zunächst legt FBL Torkel dar, ein Umbau des bestehenden Gebäudes in Oster-
scheps sei weder zielführend noch wirtschaftlich darstellbar und erläutert die Vor- 
und Nachteile der vier möglichen alternativen Standorte. Sodann erläutert SGL Ger-
des-Röben anhand einer Präsentation (Anlage 2 zu diesem Protokoll) ausführlich die 
feuerwehrspezifischen Belange der Vorlage und verdeutlicht auf Nachfrage, mit dem 
Standort A sei der derzeitige Standort gemeint, der Standort B befinde sich bei der 
Osterschepser Schule, der Standort C nahe der Kreuzung Osterschepser Stra-
ße/Lindendamm/Heidkampsweg und der Standort D liege an der Holtanger Straße. 
Anschließend geht FBL Torkel auf die weiteren in der Vorlage dargestellten Aspekte 
der Bauleitplanung, Erschließung und Grundstücksverfügbarkeit ein.  
 
In der anschließenden Aussprache wird der Verwaltung aus der Ausschussmitte ein-
hellig für die ausführliche und nachvollziehbare Darstellung der Standortwahl ge-
dankt. 
 
Seitens der CDU-Fraktion wird mitgeteilt, aus Gesprächen mit Mitgliedern der Orts-
wehr Osterscheps sei deutlich deren Präferenz für den bisherigen Standort (A) er-
kennbar geworden, was der durch die Verwaltung favorisierten Lösung widerspre-
che.  
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Verwaltungsseits wird ausgeführt, es habe Gespräche mit dem Ortsbrandmeister und 
dem stv. Ortsbrandmeister der Ortswehr Osterscheps gegeben, in denen der 
Wunsch nach Erhalt des derzeitigen Standortes sehr wohl dargestellt worden sei. Die 
Ortswehr habe sich aus den verwaltungsseits vorgetragenen objektiven Gründen 
aber auch mit dem Standort C einverstanden erklärt. Diesen Ausführungen stimmt 
OrtsBM Jürgens-Tatje zu. Es gelte, so die weiteren Ausführungen der Verwaltung, 
subjektive Gründe wie z. B. liebgewonnene Gewohnheiten oder einzelne kürzere 
Anfahrtswege gegen objektive Gründe wie bspw. kürzere Eintreffzeiten abzuwägen. 
Durch eine Verlegung des Standortes würden sicherlich bspw. die Anfahrten für eini-
ge Feuerwehrmitglieder länger, für andere dagegen kürzer. Zudem solle das neue 
Feuerwehrhaus für einen solch langen Zeitraum Bestand haben und genutzt werden, 
dass in dieser Zeit die Zusammensetzung der Wehr sicherlich wechsle und derzeiti-
ge individuelle Interessen oder Vorlieben sodann naturgemäß einer Veränderung 
unterlägen. 
 
RH Heiderich-Willmer plädiert für die effektivste und sinnvollste Lösung nach objekti-
ven Gesichtspunkten. Rettungsdienste müssten bspw. innerhalb von 15 Minuten am 
Einsatzort sein. Eine längere Eintreffzeit der Wehren, die oftmals zur Unterstützung 
der Rettungskräfte unerlässlich seien, aus subjektiven Gründen sei nicht zielführend. 
 
RF Taeger gibt zu bedenken, vor einer abschließenden Standortwahl müssten neben 
den dargestellten einsatztechnischen Gründen zunächst auch die verkehrliche An-
bindung und Zuwegung sowie ggf. weitere Bedenken der Ortswehr in gemeinsamen 
Gesprächen mit der Ortswehr geklärt werden.  
 
Grundmandatar Korte teilt mit, nachdem er zunächst den Standort D favorisiert habe, 
unterstütze er nach den Ausführungen der Verwaltung nun den Standort C, weil die-
ser dem obersten Ziel, der Rettung von Menschenleben, am besten diene.   
 
RH Krüger weist darauf hin, auch beim Neubau des Edewechter Feuerwehrhauses 
habe es aus den Reihen der Mitglieder Bedenken gegen eine Verlegung aus der 
Ortsmitte an den Ortsrand gegeben. Nach Inbetriebnahme des neuen Gebäudes hät-
ten sich die Feuerwehrmitglieder aber sehr schnell wohl und mit den besseren Ge-
gebenheiten zufrieden gefühlt. Er gehe von einer solchen Entwicklung auch für die 
Osterschepser Wehr aus. 
 
AV Dr. Fittje plädiert dafür, bereits heute eine Entscheidung für den neuen Standort 
vorzubereiten, um zeitliche Verzögerungen zu vermeiden und schlägt vor, den Be-
schlussvorschlag dahingehend zu ändern, dass nach den Worten „in bauleitplaneri-
scher und verkehrlicher Sicht“ die Worte „für den Standort C“ eingefügt werden. 
 
Für die CDU-Fraktion beantragt RH Brunßen eine zweiminütige Sitzungsunterbre-
chung zur fraktionsinternen Abstimmung. Diesem Antrag wird einhellig stattgegeben. 
 
Nach zwei Minuten kündigt RH Brunßen namens seiner Fraktion an, dem von AV Dr. 
Fittje vorgetragenen ergänzten Beschlussvorschlag zustimmen zu wollen. 
 
Letztlich stimmen zunächst der Feuerwehrausschuss und sodann der Bauausschuss 
dem geänderten Beschlussvorschlag jeweils einstimmig zu.  
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Beide Ausschüsse unterbreiten somit dem VA folgenden 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Hinblick auf den in der Beschlussvorlage zur ge-
meinsamen Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses am 01.03.2021 beschrie-
benen Standort eines Feuerwehrgerätehauses die weiteren Voraussetzungen in bau-
leitplanerischer und verkehrlicher Sicht für den Standort C zu erarbeiten und den 
notwendigen Grunderwerb vorzubereiten.  
 
- einstimmig - 
 
TOP 6: 
Anfragen und Hinweise 
 
TOP 6.1: 
Digitale Erkennbarkeit Beschäftigte der Verwaltung 
 
RH Heiderich-Willmer bittet, Verwaltungsmitarbeitende mögen sich bei hybriden Sit-
zungen zur besseren Erkennbarkeit nicht mit „Gemeinde Edewecht“, sondern mit 
dem eigenen Namen anmelden. 
 
TOP 7: 
Einwohnerschaftsfragestunde 
 
Keine. 
 
TOP 8: 
Schließung der Sitzung 
 
AV Dr. Fittje schließt die heutige Sitzung um 20.32 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Hans Fittje  Petra Lausch   Angelika Lange 
Ausschussvorsitzender  Bürgermeisterin  Protokollführerin   
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